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innerhalb der großen Zusammenschau, die Münéhen, Beck’sche Verlagsbuchhand-
das Buch anstrebt. lung 11.830

Es ware wünschen, daß bloßen An- Was der durch wertvolle Bücher Ul  ber
sichten nicht die äaufßere Form VO.  [n Erkennt- Schweitzer bekannte Verfasser ın „Sinn-
nıssen gegeben werde, sondern da{fß ihnen gebung des Lebens®® bietet, ist iıne kurz-
gegentellige, durch die Forschung gewil fun- gefaßte, systematisch verarbeitete Auslese
dierte Überzeugungen wenıgstens autf gle1- AaUus Schweitzers weltanschaulichem Gedan-
her Ebene gegenübergestellt, nıcht ber g- kengut. Dafß der große Menschenfreund Ol

Lambarene uns alg Persönlichkeit jel Zradezu herabsetzend abgetan werden. Der
Verfasser versucht, den überragenden Kın- Sagch hat, steht aqaußer Zweifel. ber ist
S lufß der Prager Kanzlei Karls unter Jo- uch eın tiefer Denker, der alle gelstigen
hannes VO) Neumarkt auft die Gestaltung Strömungen se1INES Zeitalters mıit schartem
der niederhochdeutschen Schriftsprache Verstand und wäarmenmn Herzen durchdacht
bagatellisieren, dabei iın veralteter ber- und festgestellt hat, da{fß krank ıst. Was

dazu sagt, ist die Diagnose des kundigenschätzung der Leistung Luthers, die hiler
Arztes. Er scheut sich uch nicht, die Eiter-keineswegs unterschätzt werden soll, diesen

VO  — Böhmen loszulösen, und erklärt herde e1ibe des siechen Kuropas autzu-
schließlich: „Kın Mann WwW1€6 Johannes OI1 schneiden. Sein Aufrut ZU. Denken und
Neumarkt Begıinn der Epoche ist ın sS@e1- Nachdenken verdient Gehör. Wenn WITL auch
DEr Wirkun erheblich überschätzt worden“‘ se1ine Philosophie der Ehrfurcht VOL dem Le-

ben als unzulänglich bezeichnen muüssen und(S 210) Demgegenüber sSe1l DUr auft die e1n-
als Christen den Abstand seiner Theoriengehenden Ausführungen Josef Nadlers, auf

dessen Kenntnis gerade dieses Gebietes INa  } UNSETEIN Credo schmerzlich empfinden,
sich gewiß tutzen darf, iın sSeINET 1951 — hindert uns das nicht, ın sSe1INeEr edlen (3e1-
schienenen Geschichte der deutschen ıte- stigkeit einen Bundesgenossen FE das dro-
TAaiIuUur verwlesen, denen der übermächtige hende Verderben sehen. (Vgl. Obigem

UNseTEN Auftsatz „Albert Schweitzer““ in die-
Johannes Ol Neumarkt auft die deutsche
Einflufß der Prager « anzle1ı ıntfer Führung

SC Zeitschritt April 1950, an
Sprachgestaltung, insbesondere aut die Durch- Das schön ausgestattete Buch Joy-Ar-
SCELZUNgG des Ostmitteldeutschen als rund- nolds tührt mitten iın Dr Schweitzers Ge-
lage der nıederhochdeutschen Gemeinsprache genwart aiınein. ‚x  1€s Buch ıst dıe Geschichte
ZU Ausdruck kommt (S. dO 1E wobel ıner Pilgerfahrt”, steht Vorwort. Zwei
heißt: „ Wenn VO  an Böhmen her verdeckte Amerikaner haben S16 gemacht ZU Mis-
und sichtbare Pfade mitten in Luthers Werk sionsspital Lambarene und dem Manne,
hineinführen 66 ährend Bach der tür die westliche Welt eın Sinn-
meınt, das Ostmitteldeutsche se1 dan:; und Vorbild geworden ist. Was S16 dort DO-
Grundlage uUunNnNsecTeETr niederhochdeutschen (5@e- sehen unı erlebht haben Dorgen, Hotfnun-
meinsprache geworden, „nicht zuletzt durch SCH, Schwierigkeiten und Plänen, das
den Umstand, da{fß Martın Luther sich ihrer schildern sS1€ iın Wort und Bild Der Bild-

un Textbericht AUS dem Alltag VOIL Lam-bediente‘“ (S 169), sagt Nadler, Luther habe
barene ist sechr lehrreich. Man tut ınen Blick‚„„‚damit den laufenden Sprachvorgang nicht

abgeschlossen, sondern her zunächst g- die sozialen, hygienischen, relig1ösen und
hemmt, weil seiner mitteldeutschen Bibel wirtschaftlichen Verhältnisse der Kingebore-
AUS Gründen des Bekenntnisses iıne bairı- NCH, den Kampf Albert chweitzers un!: Se1-
sche un! eine alemannische entgegen und Ner Helter mıiıt Krankheit, Aberglauben, Vor-

urteilen, dem und Not aller Art beraus sprachlichen Gründen 1ne niedersäch-
sische ZU.  — Seite trat‘® S 129) Hiezu se1l be- mMan erkennt uch die erstaunlichen Erfolge
merkt, da{fß sich ach sSeinNeEmM S 122 iınes jahrzehntelangen irkens.
durchwegs autf Quellen beruft, die Aaus einer Nicht ohne Ergriffenheit sieht INall die
eıt stammen, in der die Vertretung dieser noch ungebrochene Gestalt des greisen Dok-
Ansichten „PHicht: War. amıt soll kein LOrs durch die Räume se1NeES Spitals der die

Niederlassung wandern. och ist die Seeleeinzelner Forscher verdächtigt, ber aut die
gebotene Vorsicht gegenüber einem oft des N Werkes se1it dem Jahre 1913
bewulflsten Einfluf hingewlesen werden. Das sind bald Vlerz1g Jahre Seine Feder

Dr. Micbalitschke schafft nicht mehr die geistigen Werke VOLL

ehedem, ber VIO.:  b seliner nimmermüden Liebe
allem Leben, der SaNZzZeEN Schöpfung

Schriften Schweitzer Gottes strahlt eiıne Macht AaUS, die eindring-
licher predigt als viele Bände

Kr KlenkSinngebung des Lebens. Aus Geist un:
Gedankenwelt Albert Schweitzers. Von Ru-
dolf Grabs (157 S Hamburg, Richard TheaterMeiner.

Grofses T’heater. Begegnungen mıiıt GustatBei Albert Schweitzer ıNn Ajfrika. Von
Gründ eIlS, Von Alfred Mühr. (260 5Charles Joy und Melvın Arnold. Mit
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